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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Die Schule ist seit jeher ein bevorzugter Ort für Projekte der Prävention und

der Gesundheitsförderung. Als staatliche Institution ermöglicht sie eine

höhere Verbindlichkeit und Langfristigkeit der Projekte als andere Systeme;
zudem sind - infolge der allgemeinen Schulpflicht - über die Schule alle

Kinder und jugendlichen erreichbar. Diese Vorteile allein garantieren
jedoch nicht, dass die präventiven/gesundheitsfördernden Massnahmen auch

professionell durchgeführt werden. Oft erfolgen die entsprechenden
Aktivitäten nur punktuell und sind kaum untereinander vernetzt.

Ermutigend ist, dass diese Defizite immer mehr ins Bewusstsein der
verantwortlichen Fachleute rücken und zu einer Anpassung der Massnahmen führen.

So wird im Rahmen des Netzwerkes Gesundheitsfördernder Schulen

ENGS seit Jahren auf nationaler und internationaler Ebene versucht,

präventive/gesundheitsfördernde Aktivitäten in der Schule zu koordinieren, und

im Rahmen des nationalen Programms «Schulen und Gesundheit» werden

die Schulen seit 1996 bei der Planung und Umsetzung von untereinander

vernetzten Projekten unterstützt.
Diesem Rahmenprogramm «Schulen und Gesundheit», welches für die

Programmphase 2003 - 2010 in «Netzwerk Bildung und Gesundheit» umbenannt

wurde, ist die vorliegende Ausgabe des SuchtMagazins gewidmet.
Sie soll einen Einblick in die Vergangenheit und in die umfassende Neukonzeption

des Netzwerks geben und damit dokumentieren, welche Forschritte

in der Gesundheitsförderung und in der Prävention im Schulbereich
gemacht werden.

Martin Hafen-Bielser
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